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(In)visible Circulations. Frauen, Fotografie und ihre Netzwerke in Zentraleuropa, 1920–1960

Die Geschichte der Fotografie in Zentraleuropa
wurde lange Zeit anhand ihrer wichtigsten Zentren
– Berlin, Wien, Prag, Budapest – und unter
Hervorhebung einiger weniger, meist männlicher,
Schlüsselfiguren erzählt. Dieses Themenheft wählt
einen anderen Zugang. Es zeigt auf, wie sehr
Frauen die fotografischen Kulturen Zentraleuropas
geprägt haben. Sie beeinflussten die Ästhetik der
Avantgarde, dokumentierten soziale Realitäten,
bauten nationale Archive auf und förderten
transnationale Solidarität. In einer stark von
Migration, Exil, mehrsprachigen Gemeinschaften
und grenzüberschreitenden Kooperationen
geprägten Region und Epoche setzten sich Frauen
in ihren fotografischen Projekten erstaunlich oft
über nationale Grenzen, Disziplinen und politische
Kontexte hinweg.
Die Beiträge dieses Hefts betrachten die
Geschichte der zentraleuropäischen Fotografie
unter dem Blickwinkel des Austauschs und der
Zusammenarbeit – in lokalen, regionalen und
transnationalen Netzwerken. Frauen kooperierten
nicht nur als Fotografinnen, sondern auch in
redaktionellen Kontexten, Ausstellungsprojekten,
pädagogischen Institutionen, politischen
Bewegungen und gesellschaftlichen Allianzen. Das
Heft plädiert dafür, Fotogeschichte neu zu denken
– als vernetztes, relationales Geschehen, als
kollaboratives System von Praktiken, das
wesentlich von Frauen getragen wurde. 
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